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Informationspflicht gemäß Art. 13 EU-DSGVO zur Erhebung der Daten  
bei Kunden, Lieferanten und Geschäftspartnern 

 

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht.  

Welche Daten im Einzelnen verarbeiten und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den je-
weils beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen.  
 

1. Verantwortliche Stelle 
 

Papp Personal GmbH & Co. KG 
Schreiberhauer Str. 5 
90475 Nürnberg 
E-Mail: info@papp-personal.de 
Tel.: +49 911 998955-0 
Fax: +49 911 998955-99 
 

2. Kontaktdaten des Daten-
schutzbeauftragten 

MKM Datenschutz GmbH 
Äußere Sulzbacher Straße 118 
90491 Nürnberg 
Tel. +49 911 99 08 600 
E-Mail: datenschutz@papp-personal.de  
 
 

3. Zwecke und Rechts-
grundlage der Verarbei-
tung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt zur An-
bahnung einer Geschäftsbeziehung, zur Erfüllung unserer vertraglichen Verpflich-
tungen mit Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge sowie aller mit dem Betrieb 
und der Verwaltung erforderlichen Tätigkeiten.  
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO. 
 
Soweit Sie eine Einwilligung zur Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an 
uns erteilt haben, basiert die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung dieser Daten auf 
Ihrer Einwilligung. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO. 
 
Ferner verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher 
Verpflichtungen, wie z.B. steuerrechtlichen Aufbewahrungspflichten. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO. 
 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ebenfalls im erforderlichen Rah-
men, wenn wir oder ein Dritter ein berechtigtes Interesse an der Verarbeitung 
haben. Das berechtigte Interesse besteht im Zusammenhang mit der Gewährleis-
tung von IT-Support und –Sicherheit, zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisi-
ken, sowie in der Zentralisierung und Vereinfachung von Prozessen und in der Op-
timierung von Geschäftsprozessen.  
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs.1 S.1 lit. f DSGVO.  
Wenn wir Ihre Daten aufgrund eines berechtigten Interesses verarbeiten, haben 
Sie das Recht der Verarbeitung der Daten aus persönlichen Gründen zu widerspre-
chen. Sollten wir Ihre Daten für Direktmarketing verwenden, haben Sie ein gene-
relles Widerspruchsrecht.  
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4. Empfänger der personen-
bezogenen Daten 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen. Auch von 
uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO) können zu diesen genannten 
Zwecken Daten erhalten. 
 
Sonstige Weiterleitungen an Dritte erfolgen grundsätzlich nur, wenn dies für die 
Vertragsabwicklung erforderlich ist, ein berechtigtes Interesse oder eine gesetzliche 
oder behördliche Verpflichtung besteht oder Ihre Einwilligung vorliegt. Empfänger 
personenbezogener Daten können z.B. sein: 

• IT-Dienstleister  
• Steuerberater  
• Auskunfteien 
• Rechtsberater. 

 
5. Dauer der Speicherung 

der personenbezogenen 
Daten 

Soweit Ihre Daten nicht mehr für die genannten Zwecke erforderlich sind, werden 
diese gelöscht. Bitte beachten Sie, dass bei jeder Löschung die Daten zunächst nur 
gesperrt und dann erst mit zeitlicher Verzögerung endgültig gelöscht werden, um 
versehentlichen Löschungen oder evtl. vorsätzlichen Schädigungen vorzubeugen. 
Aus technischen Gründen werden Daten ggf. in Datensicherungsdateien und Spie-
gelungen von Diensten dupliziert. Solche Kopien werden ebenfalls ggf. erst mit einer 
technisch bedingten zeitlichen Verzögerung gelöscht. 
  
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten 
für die Dauer unserer Geschäftsbeziehung, was beispielsweise auch die Anbahnung 
und die Abwicklung eines Vertrages umfasst. Darüber hinaus unterliegen wir ver-
schiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem 
aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort 
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen bis zu zehn 
Jahre. 
 

6. Werden Daten in ein 
Drittland übermittelt? 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirt-
schaftsraums – EWR) findet nicht statt. 
 
Hierzu kann es jedoch im Rahmen von Aufgaben bestimmter Dienstleister kommen, 
die ihren Firmensitz in einem Drittstaat haben können. 
Die Übermittlung erfolgt dabei nur, wenn die europäische Kommission bestimmt 
hat, dass das Drittland ein angemessenes Datenschutzniveau bietet. Ansonsten fin-
det eine Übermittlung nur statt, wenn angemessene Garantien bzw. verbindliche 
interne Datenschutzvorschriften gegeben sind, oder ein Ausnahmefall im Sinne von 
Art. 49 DSGVO vorliegt. 
 

7. Bin ich verpflichtet meine 
Daten bereit zu stellen? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezo-
genen Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und Beendigung 
einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich 
verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Ver-
trages oder die Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehen-
den Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. beenden müssen. 
 

8. Findet ein Profiling oder 
eine automatisierte Ent-
scheidungsfindung statt? 

Ihre Daten werden nicht zur Erstellung von Profilen genutzt. 
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9. Ihre Rechte Sie haben das Recht hinsichtlich Ihrer personenbezogenen Daten von uns Auskunft 
(Art. 15 DSGVO), Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO) oder Ein-
schränkung (Art. 18 DSGVO) nach den gesetzlichen Regelungen zu verlangen. Wir 
stellen Ihnen Ihre Daten außerdem auf Nachfrage in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zur Verfügung (Art. 20 DSGVO). Wenn Sie uns eine 
Einwilligung erteilt haben, so können Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. 
 
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage eines berechtigten Inte-
resses verarbeiten (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO), steht Ihnen ein gesondertes Wi-
derspruchsrecht gem. Art. 21 DSGVO zu.  
 
Davon unabhängig können Sie die zuständigen Aufsichtsbehörden kontaktieren, 
wenn Sie eine Nachfrage haben oder Beschwerde einreichen wollen.  
 

 


